
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe

Bachelor of Arts Soziale Arbeit 
in der Vertiefung  
Kinder- und Jugendarbeit   

Einsatzorte 
Die berufspraktischen und theoretischen  
Phasen des dreijährigen Studiums  
wechseln sich blockweise ab. Die Praxis 
erfolgt beim Landratsamt Esslingen im 
Kreisjugendamt im Kreisjugendreferat. 
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in der Vertiefung  
Jugend-, Familien- und Sozialhilfe  

Einsatzorte 
Die berufspraktischen und theoretischen  
Phasen des dreijährigen Studiums  
wechseln sich blockweise ab. Die Praxis 
erfolgt im Landratsamt Esslingen beim 
Sozialen Dienst in Esslingen, in Nürtingen, 
in Kirchheim oder in Filderstadt. Bitte 
be achten Sie, dass sich die Einsatzorte in 
den Ausbildungsjahren abwechseln.

Kinder- und Jugendarbeit



Aufgabenschwerpunkte

■■ Eltern in Erziehungsfragen und sonstigen
Problemlagen beraten und unterstützen

■■ Ambulante oder stationäre Jugendhilfemaß­
nahmen (z. B. Familienhilfe, Unterbringung in
Pflegefamilien) einleiten und begleiten

■■ Sozialhilfemaßnahmen (z. B. Hilfen bei Miet­
rückständen, Stromschulden) indizieren

■■ Maßnahmen im Kinderschutz (z. B. Inobhut­
nahmen/Herausnahme) einleiten

■■ In Familiengerichtsverfahren mitwirken
■■ Rechtliche Grundlagen umsetzen
■■ Mit Einrichtungen der Jugend­ und Sozialhilfe,

z. B. Heimen, zusammenarbeiten
■■ Methoden der Sozialarbeit wie Gesprächs­

führung, systemisches Arbeiten kennenlernen
und erproben

■■ Verwaltungstätigkeiten (Dokumentationen,
Stellungnahmen an Behörden und Gerichte,
Hilfeplanung, Statistik) übernehmen

Aufgabenschwerpunkte

■■ Ermöglichung der Teilhabe von Menschen
mit Behinderung an der Gesellschaft, u. a. in
den Bereichen Bildung, Arbeitsleben oder der
sozialen Teilhabe

■■ Bedarfsermittlung im Rahmen der Gesamt­ 
und Teilhabeplanung auf Grundlage der ICF
(Internationale Klassifikation der Funktions­
fähigkeit, Behinderung und Gesundheit)

■■ Organisation und Koordination von Leistungen
der Eingliederungshilfe, u. a. mit den Menschen
mit Behinderung, anderen Rehabilitations­
trägern und Leistungserbringern.

■■ Wirkungskontrolle erbrachter Leistungen im
Rahmen der Gesamt­ und Teilhabeplanung

■■ Unterstützung von leistungsberechtigten
Menschen bei der Erarbeitung einer möglichst
passgenauen Ausgestaltung der Hilfsangebote

■■ Zusammenarbeit mit den Kolleginnen und
Kollegen der Sachbearbeitung

Kontakt
Amt für Soziale Dienste und 
Psychologische Beratung
Telefon  0711 3902­42691
Telefax  0711 3902­52691
sozialerDienst@LRA­ES.de

Kontakt
Eingliederungshilfe – 
 Teilhabemanagement
Jan Etzel
Telefon  0711 3902­42388
Telefax  0711 3902­52388
etzel.jan@LRA­ES.de
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